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Regierungspräfident. 
430. Mittellofe Personen werden auf Eiſenbahnen 
tarifgemaß gegen Vorlage eines Mittelloſigkeitszeug⸗ 
niſſes der Orkspolizeibehörde bei dem Beſuche von 
Kurorten zum halben Fahrprelſe befördert, wenn 
gleichzeitig eine Beſcheinſgung der Kuranſtalt über 
eine gewährte Kurermäßigung beigebracht wird. 
Beamte v. Staats⸗ u. Gemeindebehörden (auch Lehrer 
u. Geiſtliche) können nach einem Erlaß des Herrn 
Miniſters der öff. Arbeiten in der Regel nicht zu 
den mittelloſen Perſonen im Sinne des Tarifs 
gerechnet werden. Dadurch ſoll nicht ausgeſchloſſen 
ſein, daß auch bei Beamten unter gewiſſen Umſtänden 
Mittelloſigkeit anerkannt werden kann. Hierbei wird 
man in der Regel von dem Einkommen ausgehen 
müſſen. Es fol an verheiratete Beamte die Fahr⸗ 
preisermäßigung zugeſtanden werden, wenn ihr Höchſt⸗ 
einkommen leinſchließlich der Nebenbezüge u. des 
Einkommens aus Privatvermögen, Nebenbeſchäftigung 
u. ſonſtigen Quellen) 2000 M., an unverbeiratete 
u. weibliche Beamte, wenn ihre Einnahmen 1500 M. 
nicht überſteigen. Wenn jedoch bei den unverheira⸗ 
teten u. weiblichen Beamten beſondere Gründe — 
wie Unterhaltungspflicht bedürftiger Angehöriger, 
längere koſtſpielige Krankheit und dergleichen — vor⸗ 
tegen, würden gleichfalls 2000 M. als Höchſtgrenze 
angenommen werden konnen. Damit iſt jedoch nicht 
gänzlich ausgeſchloſſen, daß Beamte mit über 2000 M. 
Einkommen nicht auch als mittellos angeſehen werden 
können. Auch bei dieſen kann zuweilen durch ganz 
beſondere Umſtände eine Notlage veranlaßt ein. 
In derartigen Fällen hat die Polizeibehörde die 
Entſcheidung der vorgeſetzten Dienſtbehörde einzuholen. 
Die Ortspolizeibehörden welſe ich an, nach 
dieſen Geſichtspunkten Anträge von Beamten (auch 
Geistlichen u. Lehrern) auf Mittelloſigkeitsbeſcheini⸗ 
gungen zu behandeln u. in der Beſcheinigung zum 
Ausdruck zu bringen, daß die angegebenen Ein⸗ 
kommensgrenzen nicht überſchritten werden ſowie — 


wo beſondere Ausnahmen anzuerkennen find — 
daneben noch die Umſtände anzugeben, die aus⸗ 
nahmsweiſe für die Anerkennung von Mittelloſig⸗ 
keit ſprechen. Aus der Mittelloſigkeitsbeſcheinigung 
muß erſichilich fein, daß die Prüfung ſtattgefunden 
hat. Es bedarf alſo der Aufnahme folgenden Ver⸗ 
merks: „Das Einkommen leinſchließlich aller Neben⸗ 
bezüge, Einkommen aus Privatvermögen, Neben- 
beſchäftigung und ſonſtigen Quellen) beträgt nicht 
mehr als 2000/1500 M. (.. . iſt verheiratet / 
unverheiratet); oder (bei unverheirateten u. weibllchen 
Beamten mit einem Einkommen v. 1500 - 2000 M.) 
beträgt zwar mehr als 1500 M.. . .. iſt aber 
zur Unterhaltung bedürftiger Angehöriger verpflichtet; 
oder befindet ſich aber infolge längerer, koſtſpieliger 
Krankheit in einer Notlage (.... tft unverheiratet); 
oder beträgt zwar mehr als 2000 M., von der 
vorgeſetzten Behörde iſt aber beſcheinigt, das 
ſich in einer Notlage befindet.“ Hierbei weiſe ich 
darauf hin, auch die Verhältniſſe aller übrigen Per⸗ 
ſonen, die einen Antrag auf Erteilung einer Mittel⸗ 
loſigkeitsbeſcheinigung ſtellen, ſorgfältig zu prüfen. 
Frankfurt a. O., den 29. Mai 1909. 
(J B. 3260.) Der Reglerungspräſident. 


431. Nachdem ein Antrag von mehr als zwei 
Dritleln der beteiligten Geſchäftsinhaber geſtellt 
worden iſt, ordne ich nach Anhörung des Magiſtrats 
gemäß § 1391 Abſat 1 der Gewerbeordnung in ber 
Faſſung vom 26. Juli 1900 für die Stadtgemeinde 
Droſſen hierdurch an, daß die offenen Verkaufsſtellen 
der ſämtlichen Ladengeſchäfte vorbehaltlich der nach 
§ 139e zugelaſſenen verlängerten Verkaufszeit während 
der Zeit vom 1. Oktober bis Ende März jedes Jahres 
mit Ausnahme der Sonnabende von 8 Uhr abends 
ab für den geſchäftlichen Verkehr geſchloſſen ſein müſſen. 
Dieſe Anordnung tritt mit dem 1. Oktober 1909 in 
Kraft. Frankfurt a. O., den 26. Mai 1909. 

(I Bg. 3260.) Der Regierungspräfident. 
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432. 8 Nachweiſung der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und 
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433. Nachweiſung der Durchſchnittspreiſe mit 
fünf vom Hundert Aufſchlag für guten Hafer, Heu 
und Richtſtroh für den Monat Mai 1909. 
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berg, Züllichau. 
Frankfurt a. O., den 1. Juni 1909. 
Der Regierungspräſident. 
434. Dem Tilſiter Rennverein iſt die Erlaubnis 
erteilt worden, im September d. 38. in Tilſit eine 
öffentliche Verloſung von Wagen, Pferden, Gold⸗ 
und Silbergewinnen zu veranſtalten und die Loſe 
(100 000 Stück) zum Preiſe von je 1 Mark, in 
der ganzen Monarchie zu vertreiben. 

Frankfurt a. O., den 28. Mal 1909. 

Der Regierungspräſident. 
435. Für die Herren Kreistierärzte. Formulare 
zu Reiſetagebüchern können von der Reichsdruckerei, 
100 Bogen 3,50 M., bezogen werden. 

Frankfurt a. O., den 28. Mai 1909. 

(I. Bg. 3278.) Der Reglerungspräſident. 
436. Durch Beſchlüſſe der zuſtändigen Kreigaus⸗ 
ſchüſſe ſind die nachbezeichneten Grundſtücksparzellen 
umgemeindet worden: 

Im Kreiſe Calau: Kartenblatt 4 Nr. 35 u. 36 
aus dem Gemeindebezirk Coſtebrau nach dem Guts⸗ 
bezirk Grünhaus, Kgl. Forſt, 

im Kreiſe Guben: Kartenbl. 2 Nr. 699/150 
aus dem Gutsbezirk Neuzelle nach dem Gemeinde⸗ 
bezirk Gr.⸗Drenzig, 

im Kreiſe Königsberg Nm.: Kartenbl. 1 
Nr. 374/126 aus dem fiskaliſchen Gutsbezirk 
Jädickendorf nach dem Gemeindebezirk Jädickendorf, 
Kartenbl. 1 Nr. 583 aus dem Gemeindebezirk 
Dürren⸗Selchow nach dem Gemeindebezirk Zäckerick, 

im Kreiſe Sorau: Kartenbl. 1 Nr. 213/91 und 
215/91 aus dem domänenfiskaliſchen Gutsbezirk 


Nieder⸗Ullersdorf nach dem Gemeindebezirk Nieder⸗ 
Ullersdorf, 

im Kreiſe Züllichau: Kartenbl. 1 Nr. 14, 15 a. 
b, o, 273, 275, 485/75, 522/163, 523/162 etc., 
524/163, Kartenblatt 2 Nr. 15 b, e, 16, 17 a, b, 
20, 21, 22, 95/17 u. 98/19 aus dem Gemeinde⸗ 
bezirk Nickern nach dem Gutsbezirk Nickern. 

Ferner ſind durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes 
umgemeindet worden: 

Im Kreiſe Lebus: Kartenbl. 2 Nr. 900/L, 901/1, 
902/1, 908 /1, 904/1 u. 931/295 aus dem Stadt⸗ 
bezirk Seelow nach dem fiskaliſchen Gutsbezirk Seelow, 

im Kreiſe Sorau: Kartenbl. 3 Nr. 675/244 
aus dem Stadtbezirk Triebel nach dem Gutsbezirk 
Triebel. 

Frankfurt a. O., den 24. Mai 1909. 


(10. 1146.) Der Regierungspräſident. 
Andere Behörden. 
437. Die nachſtehende Verhandlung 


Geſchehen, 
Berlin, den 15. Mai 1909. 
Auf Grund der 88 46, 47 und 48 des Renten: 
bankgeſetzes vom 2. März 1850 und des § 6 des 
Geſetzes vom 7. Juli 1891, betreffend die Be⸗ 
förderung der Errichtung von Rentengütern, wurden 
von ausgeloſten Rentenbriefen der Provinz Branden⸗ 
burg, welche nach dem vorgelegten Verzeichniſſe II 
gegen Barzahlung zurückgegeben ſind, und zwar: 
194 Stück Buchſtabe A zu 3000 M. 582 000 M. 
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4 L 7 
822 Stück über 805 035 M. 
nebſt den dazu gehörigen, im vorgedachten Verzeich⸗ 
niſſe aufgeführten 9 072 Zinsicheinen und 822 Er⸗ 
neuerungsſcheinen heute in Gegenwart der Unter⸗ 
zeichneten durch Feuer vernichtet. 


u. 
(gez.) Mu ßehl, 
(gez.) Wernicke, 
Prooinziallandtagsabgeordnete. 
Geſchloſſen! 
(gez.) Kloſe, (gez.) Hein, 
Provinzialrentmeiſter. Rentenbankbuchhalter. 
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
438. Bei der infolge unſerer Bekanntmachung 
vom 13. v. M. heute geſchehenen öffentlichen Ver⸗ 


v. g. 
(gez.) Hallensleben, 
Notar. 
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loſung von 3 ½ prozentigen Rentenbriefen der Pro⸗ 
vinz Brandenburg ſind folgende Stücke gezogen worden: 

Lit. F zu 3000 M. 2 Stück und zwar die 
Nr. 105, 803; 

Lit. G zu 1500 M. 1 Stück und zwar die 
Nr. 44; 

Lit. H zu 300 M. 4 Stück und zwar die 
Nr. 58, 163, 200, 247; 

Lit. J zu 75 M. 3 Stück und zwar die 
Nr. 93, 96, 116; 

Lit. K zu 30 M. 1 Stück und zwar die 
Nr. 59. 

Die Inhaber dieſer Rentenbriefe werden aufge⸗ 
fordert, dieſelben mit den dazu gehörigen Zins⸗ 
ſcheinen Reihe 3 Nr. 4 — 16 nebſt Erneuerungsſchein 
bei der hieſigen Rentenbankkaſſe, Kloſterſtr. 76 J, 
vom 1. Juli d. Js. ab an den Werktagen von 9 
bis 1 Uhr einzuliefern, um hiergegen und gegen 
Quittung den Nennwert der Rentenbriefe in Empfang 
zu nehmen. 

Vom 1. Juli d. Js. ab hört die Verzinſung der 
ausgeloſten Rentenbriefe auf. 

Die Einlieferung der ausgeloſten Rentenbrlefe 
an die Rentenbankkaſſe kann auch durch die Poſt 
portofrei und mit dem Antrage erfolgen, daß der 
Geldbetrag auf gleichem Wege übermittelt werde. 
Die Zuſendung des Geldes geſchieht dann auf Gefahr 
und Koſten des Empfängers, und zwar bei Summen 
bis zu 800 Mk. durch Poſtanweiſung. Sofern es 
ſich um Summen über 800 Mk. handelt, iſt einem 
ſolchen Antrage eine ordnungsmäßlge Quittung 
beizufügen. 

Berlin, den 13. Februar 1909. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
Perſonalnachrichten. 

439. Seine Majeſtät der König haben den Aerzten 
Dr. Korth und Hampel in Soldin und Jacobs 
in Guſow, Kreis Lebus, den Charakter als Sanitäts⸗ 
rat verliehen. 

440. Uebertragen: dem Poſtſekr. Zippel in 
Frankfurt (Oder) die Verw. einer O.⸗Poſtſekretärſtelle 
in Perleberg, O.⸗Poſtprakt. Wollmaun in Straß⸗ 
er: (E.) eine Poſtinſpektorſtelle in Landsberg (W.) 

erſetzt: Poſtſekt. Schnell v. Landsberg (W.) 
n. Zielenzig. ; 

441. Erledigt wird die Pfarrſtelle Königlichen 
Patronats zu Fürftenfelde, Diözeſe Küſtrin, durch 
Emeritierung des Pfarrers Meltzer zum 1. Oktober 
1909. Die Wiederbeſetzung erfolgt durch die Kirchen⸗ 
regierung. 

442. Es ſind ernannt worden: zu Amtsvorſtehern 
1. der Rittergutsbeſizer Friedländer zu Marien⸗ 
hof für den Amtsbezirk 6 Schwachenwalde im Kreife 
Arnswalde, 2. der Rentier Engmann zu Rietzig 
für den Amtsbezirk 7 Cürtow im Kreiſe Arnswalde, 
3. der Rentner Otto Sartorius zu Schlanow für 
den Amtsbezirk 10 Schlanow im Kreife Friedeberg 


Neumark, 4. der Kgl. Forſimſtr. Bockemühl für 
den Amtsbezirk Forſth. Drieſen 13 Oberförſterei 
Drieſen im Kreiſe Friedeberg Nm., 5. der Ritter⸗ 
gutebefiger Treichel für den Amtsbezirk Stenne⸗ 
witz 10 Stennewitz im Kreiſe Landsberg a. d. 
Warthe., 6. der Bauergutsbeſſitzer Schröder 
für den Amtsbezirk Genſchmar 262 Genſchmar im 
Kreiſe Lebus, 7. der Bauergutsbeſ. Gottlieb Görtz 
für den Amtsbezirk Naundorf 2 Bohrau im Kreiſe 
Sorau; zu Amtsvorſteherſtellvertretern: 1. der Ge⸗ 
meindevorſteher Noack zu Saßleben für den Amts⸗ 
bezirk 9 Saßleben im Kr. Calau, 2. der Gutaebeſ. 
C. Beenſch für den Amtsbezirk Grieſel 15 Grieſel 
im Kr. Croſſen a. O., 3. der Wirtſchafte inſpektor 
W. Scholz für den Amtsbezirk Tammendorf 23 
Kurtſchow im Kreiſe Croſſen a. O., 4. der Lehn⸗ 
gutsbeſ. Theodor Kuntzagk für den Amtsbezirk 
Bahro 5 Oſſendorf im Kr. Guben, 5. der Landwirt 
Fiſcher für den Amtsbezirk Landsberger Holländer 
16 Landsberger Holländer im Kreiſe Landsberg a. W., 
6. der Landwirt Juſt für den Amtsbezirk Loſſow 
13 Raumerswalde im Kreiſe Landsberg a. W., 7. der 
Rittergutspächt. Schröder f. d. Amtsbez. Sglietz 9 
Leibchel im Kreiſe Lübben, 8. der Amtmann Otto 
Klempuow für den Amtsbezirk Neu⸗Sacro 2 
Bohrau im Kreiſe Sorau, 9. der Gutsbeſ. Bruno 
Rothe für den Amtsbezirk Waltersdorf 27 Reins⸗ 
walde im Kr. Sorau, 10. der Rittergutsbſ. v. Schulz 
für den Amtsbezirk Möſtchen 8 Möſtchen im Kreiſe 
Züllichau⸗Schwlebus. 

443. Im Kammergerichtsbez. im April: 
Ldgs.⸗Rat Schleſier v. Ldg. 1 B i. z. Kg.⸗Rat er⸗ 
nannt. Der Senatspraſ. Geh. Oberjuſtizr. Pütter 
iſt penſioniert. Es ſind ernannt: z. Ldgsdir. Ober⸗ 
landesgerichtsräte Tirpitz a. Kiel i. Guben, Franz 
a. Marienwerder b. Ldg. I B, Ldg.⸗Rat Heſſel⸗ 
barth a. Cottbus i. Hagen, z. Amtsrichter der 
G.⸗Aſſ. Eggert i. Wittſtock, z. Handelsrichtern 
wiederernannt: der Geh. Kommerzienrat Jul. 
Pinſcht u. d. Kaufmann Ludw. Reiche i. B b. 
Edg. I B, z. ſtellv. Handelsrichter wiederernannt d. 
Kaufm. Hartwig Goldſchmidt i. B b. Log. I B. 
Verſetzt: Laudrichter Wombe i. Allenſtein a. d. 
bg. I B, Ag.⸗Rat Riefeuſtahl i. Stettin a. d. 
Ag. B⸗Mitte. Penſioniert: Ldg.⸗Dir. Geh. Juſtizrat 
v. Eickſtedt i. Guben. Verliehen: d. Ag.⸗Rat 
Geh. Juſtizrat Gadow i. Potsdam der Rote Adler⸗ 
orden III. Kl. m. d. Schleife u. Schwertern a. Ringe, 
d. Ldg.⸗Rat, Geh. Juſtizrat Rademacher i. Bots: 
dam der Kgl. Kronenorden III. Kl., dem Ldg.⸗Dir. 
Mertz b. d. Log. 1 B d. Rote Adlerorden IV. Kl. 
Ernannt ſind zum Amtsanwalt: Bürgermeiſter 
Dr. Beſt i. Wittenberge, Sparkaſſenrendant Groß 
i. Vietz, z. Amtsanwaltsſtellv. d. Amts vorſt. Gläſer 
i. Vietz, der Rentier Uebel in Lehnitz b. Ag. i. 
Oranienburg, der Beigeordnete Papenbrock i. 
Wuſterhauſen a. D. Verſetzt: die Staats: 
anwälte Pr. Hauſen i. Neu⸗Ruppin u. Dr. Stelzuer 


i. Waldenburg i. Schl. a. d. Staatsanwaltſch. I B. 
Dem Staatsanw. Dr. Fiegen v. d. Staatsan⸗ 
waltſch. 1 B iſt die Entlaſſung a. d. Juſtizdienſt 
erteilt. In die Liſte der Rechtsanwälte ſind 
eingetragen: die Rechtsanw. Juſtizr. Dr. Glaß a. 
Schneidemühl, Dr. Arthur Regeliz a. Breslau u. Kurt 
Schimmelpfeug a. Darmſtadt b. d. Kg. Schön⸗ 
berg v. Kg. u. d. frühere Rechtsanw. Haſſe b. d. 
Ldg. IB, Juſtizr. Preußler a. Sagan b. d. Ag. 
t. Pankow, Ernſt Müller a. Halle a. S bd. 
Ag. B: Schöneberg. Dr Ernſt Gumpert a. Char: 
lottenburg b. d. Ag. in Luckenwalde, die früheren 
Rechtsanw. Große ⸗Leege b. d. dg. II B u. 
Wilh. Walther bei d. Ldg. III B, die Ger.⸗Aſſ. 
Dr. Bruck u. Maſur b d. Kg., Wygod zinski, 
Alfred Caſſel, Dr. Max Jaeuſiel, Wilh. Moſes, 
Dr. Schachian, Ernſt Kar fuukel, Dr. Karl 
Kiſtner, Max Luſtig b. d. Ldg. IB, Grunen⸗ 
berg, b. d. Ldg. II B, Dr. v. Nieben u. 
Effnert b. d. Ldg. III B, letzterer m. d. Wohn: 
ſitze i. Charlottenburg, Probſt b. d. Ag. i. Groß⸗ 
Lichterfelde, Dr. Hoeue b. d. Ag. in Sorau N. V., 
Klamaun b. d. Ag. i. Oranienburg, Paul Wohn 
b. d. Ag. i. Alt⸗Landsberg, Dr. Grape außer b. 
d. Ag. i. Cottbus auch b. d. Ldg. daſ. J. d. Liſte 
d. Rechts anw. ſ. gelöſcht: die Rechtsanw. Dr. 
Paul v. Hartmann, Dr. Rich. Philipp, Elimar 
Heiſecke b. d. Ldg. I B, Juſtizr. Oterski b. d. 
Ldg. I, II, III B, Juſtizr. Dr. Paul Ivers außer 
b. d. Ldg. III auch b. d. Ldg. Ii B, Ludw. Roſeu⸗ 
thal b. d. Ldg. II u. III B, Sternberg b. d. 
Ag. B⸗Schöneberg, Dr. Ernſt Gumpert b. d. Ag. 
Charlottenburg u. b. d. Ldg. III B, Benſe b. d. 
Ag. i. Alt⸗Landsberg. Zum Notar ernannt: der 
Rechtsanw⸗Maſch i. Beeskow. Dem Notar, Geh. 
Juſtizr. Dirkſen i. B ift die Entlaſſung a. d. Amte 
erteilt. Den Notaren, Juſtizr. Wernicke i. Nd. 
Schönhauſen u. Preußler i. Sagan i. d. Amtsſitz 
i. Pankow angewieſen. Mit der Löſchung der 
Rechtsanw. Juſtizr. Oterski i. B iſt zugleich das 
Amt als Notar erloſchen. Verliehen: den Rechts⸗ 
anw. u. Notaren, Geh. Juſtizr. Dirkſen i. B d. 
Kgl. Kronenorden III. Kl., Juſtizr. Franz Waguer 
i. B. Juſtizr. Meißner i. Prenzlau u. Lüdicke i. 
Spandau der Rote Adlerorden IV. Kl. Geſtorben: 
die Rechts anw. u. Notare. Juſtizr. Maenfer 
i. B u. Bathe i. Brandenburg a H, die Rechts⸗ 
anw. Juſtizr. Dr. Edm. Lachmann u. Dr. Hir ſe⸗ 
korn i. B. ZuGer.⸗ Aſſ. ſ. ernannt d. Referendare: 
Matzdorff, Bley, Horwitz, Eberhard Müller, 
Dr. Oettinger, Lewinski, Dr. Gieſe, Vor⸗ 
berg, Boehm, Stumpf. Dr. Heinemann. Der 
Rechtsanw. Dr. Paul v. Hartmann i. B iſt als 
Ger.⸗Aſſ. in den Juſtizdienſt wieder aufgenommen. 
D. Ger.⸗Aſſ. Rich. Gieſe iſt infolge ſeiner Ueber⸗ 
nahme i. d. Verwaltung der Zölle und indir. Steuern 
a. d. Juſtizdienſte geſchieden. Zu Referendaren 
ſ. ernannt: d. Rechtskandidaten Hahn, Gynz 
v. Nekowski, Fröhlich, Singer, Szagunn, 


Haake, Katz, Laegel, Felix Müller, Hartung, 
Fritz Hirſchfeld, Schlüter, Hipauf, Leue, 
Willi Scholz, Reichardt, Herrmann, v. Koh: 
berg. Entlaſſen ſ. d. Referendare: Graf 
Fink v. Finkenſtein, v. Coßel, Pollack, 
Zachariae, v. Loebell, Schubert, Haſſo 
v. Podewils. Mittlere Beamte. 
Ernannt ſ.: d. Inſp.⸗Aſſiſt. Sommer v. 
Gergef. Glatz z. Inſpektor b. d. Strafgefängnis i. 
Plötzenſee, d. Inſpgeh. Turmuann z. Inſp.⸗Aſſ. 
b. d. Unterſgef. Verſetzt f.: Staatsanpſekr. 
Schmarr v. d. Staatsauwaltſchaft II B a. d. 
Ag. in Lichtenberg, d. Ag.⸗Sekr. Bartz i. Lichten⸗ 
berg a. d. Ag. i. Havelberg, Luther (. Havelberg 
a. d. Ag. B-Mitte, Gervollz. Eugelbrecht i. 
Gartz a. O. a. d. Ag. i. Sonnenburg. Penſioniert: 
Ldg.⸗Sekr. Rechnungsr. Klotſch v. Ldg. I B, Ag.⸗ 
Sekr. Hildemann i. Forſt . L. u. Emil Mertz 
v. Ag. B-Mitte, Aſſiſt. Guſt. Weber u. d. Gervollz. 
Kemuik v. Ag. B- Mitte. Ausgeſchieden: 
Ldg.⸗Sekr. Mars v. Ldg. I i. B inf. Uebernahme d. 
Stelle eines Sekr. b. d. Kaiſerl. Gouvernement v. 
Samoa, d. Ag.⸗Sekr. Mohr v. Ag. i. Münche⸗ 
berg inf. Uebernahme d. Stelle eines Sekr. b. d. 
Kaiſerl. Gouvernement i. Togo. Verliehen: d. 
Ldg.⸗Sekr. Rechnungsr. Heiſe v. Ldg. I i. B. d. Rote 
Adlerorden IV. Kl., d. Ag.⸗Sekr. Schaale v. Ag. 
D-Mitte d. Char. a. Rechnungsr., d. Gerichts vollz. 
Gemoll i. Rixdorf, Fiſcher i. Frankfurt a. O., 
Harniſch i. Potsdam u. Bufßfler v. Ag. B-Mitte 
d. Kgl. Kronenorden IV. Kl. Geſtorben: Rech⸗ 
nungsrev. Rechnungsr. Vüllgraf v. Ag. B-Mitte, 
Ldg.⸗Sekr. Otto Schulz v. Ldg. I i. B, d. Ag.⸗ 
Sekr. Emil Schröder u. Eduard Nahtz v. Ag. i. 
Charlottenburg, der Gervollz. Die fte v. Ag. B⸗Mitte. 
(B Berlin, Log., Ag. = Land⸗, Amtsgerlcht.) 
Nichtamtliches. 
444. Nachdem infolge meiner Bekanntmachung 
vom 22. Dezember 1908 Einſprüche in dem Ber: 
fahren nicht eingegangen bezw. eingegangene Ein⸗ 
ſprüche zurückgezogen ſind, wird auf den Antrag der 
Guts verwaltung Neumühle die von den Ortſchaften 
Hangelsberg, Fürſtenwalde a. Spree und Schönfelde 
über das Gut Neumühle führende öffentliche Wege⸗ 
ſtrecke eingezogen und der nördlich neuangelegte Weg 
für den öffentlichen Verkehr hiermit freigegeben. 
Eggersdorf, den 15. Mai 1909. 
Der Amtsvorſteher. Aug. Rietz. 
445. In Fürſtenwalde, Spree, ſollen im Wege 
der öffentlichen Verſteigerung am Stadtpark 11 
und entlang dem Garten des Offizierkaſinos in 
der Grünſtraße 5 ſtädtiſche Bauſtellen verkauft 
werden. Die Verſteigerung findet am Freitag 
den 16. Juli 1909 vormittags 11 Uhr im 
Stadtbauamt Herrenſtraße 9 ſtatt. Verkaufsbedin⸗ 
gungen und Lagepläne können an den Wochentagen 
im Stadtbauamt in den Dienfiftunden eingeſehen 
oder von dort unentgeltlich bezogen werden. 
Fuͤrſtenwalde, Spree, d. 28. 5. 09. Der Magiſtrat. 


Hebigiert im Bureau der Königlichen Neglerung zu Frankfurt a. O. 


